
Volleyball-WM: 4,5Millionen sahen dasHalbfinale zwischen Italien undChina imTV
BOZEN (ah). Solche Zahlen ist man in Italien ansonsten nur
vom Fußball gewöhnt: Die Volleyball-WM der Damen im
eigenen Land wurde zu einem echten Publikumsmagneten.
Das Forum in Assago (Mailand) war imHalbfinale und Fi-
nale mit 12.600 Zuschauern restlos ausverkauft. Und auch

im TV wurde die WM zum Renner: Am Samstag Abend
verfolgten 4,5Millionen das Halbfinale zwischen Italien und
China auf Rai Due. In der heißen Phase der Partie wurden
Spitzenwerte von fast sechs Millionen verzeichnet, was ei-
nemMarktanteil von fast 25 Prozent entspricht. ©

Jahre Unterschied liegen zwischen der ältesten CF-Südtirol-
Spielerin Irene Ferrari (Jahrgang 1979, im Bild) und der Jüngs-
ten, Verena Erlacher (Jahrgang 1999). Beide Spielerinnen wur-
den im Laufe der zweiten Halbzeit eingewechselt. ©
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Sieg über Aufstiegskandidat
DAMENFUSSBALL: CF-Südtirol-Kapitän Alessandra Tonelli verwandelt Elfmeter zumentscheidenden Treffer

Real Meda 0
CF Südtirol 1
Real Meda: Selmi, Seveso, Beret-
ta, Tschechtowa (ab 38. Ronchi),
Vergani, Dubini, Fusi, Ragone,
Battini (ab 56. Zappa), Sironi (ab
75. Roma), Buttò
CF Südtirol: Valzolgher, Greta
Brunello, De Luca, Menegoni (ab
46. Erlacher), Righi, Dallagia-
coma, Kienzl, Plankl, Pasqualini,
Alessandra Tonelli, Martina Bru-
nello (ab 70. Ferrari)
Tor: 0:1 Foulelfmeter Alessandra
Tonelli (80.)
Platzverweis: CFS-Trainer Anto-
nio Alberti (73.) wegenMeckerns

Einen 1:0-Sieg feierte der CF
Südtirol im schwierigen Aus-
wärtsspiel gegen Real Meda, das
zum erweiterten Kreis der Auf-
stiegskandidaten zählt.

In der ersten Halbzeit standen
beide Abwehrreihen sehr sicher
und ließen kaum Möglichkeiten

zu. In der zweiten Hälfte wurde
der CFS offensiver: Alessandra
Tonelli und Pasqualini hatten die
Möglichkeit auf die Führung. Vor
allem das Mittelfeld mit Dallagia-
coma, Plankl und der unermüdli-
chen Kienzlmachten es denGeg-
nerinnen von Real Meda so
schwer wie möglich. Auf der Ge-
genseite sorgte Dubini mit einem

Schuss an die Querlatte für eine
Schrecksekunde für Valzolgher
und Co. (65.). Bereits in der 73.
Minute forderte der CF Südtirol
einen Elfmeter, doch der Schieds-
richterpfiff blieb aus. Trainer An-
tonio Alberti wurde vom Unpar-
teiischen wegen Meckerns vom
Platz geschickt. In der 80. Minute
zeigte der Schiedsrichter dann

doch noch auf den Elfmeter-
punkt. Nach einem Foul an der
eingewechselten Erlacher ver-
wandelte Alessandra Tonelli si-
cher zum entscheidenden Sie-
gestor. In der verbleibenden Zeit
ließ der CFS nichts mehr anbren-
nen und brachte den knappen
Vorsprung souverän über die
Zeit. © Alle Rechte vorbehalten

Last-Minute-Sieg für SSVBrixen
AUSWÄRTSERFOLG:Brixnerinnen besiegen SanBartolomeo knappmit 2:1

S. Bartolomeo 1
SSV Brixen 2
Azzurra San Bartolomeo Trient:
Sartori, Frieri (ab 35. Forti), Cris-
telli, Rigon, Leonesi, Betta (ab
61. Muco), Pignatelli, Carraro,
Divina, Manica, Vitti
SSV Brixen OBI: Senn, Mitter-
mair, Weissteiner (ab 26. Bielak),
Moling, Steinhauser, Jaist, Kofler,
Überegger, Rabanser, Fodor (ab
46. Peer), Mair
Tore: 1:0 Vitti (2.), 1:1 Steinhau-
ser (75.), 1:2 Peer (90.)

Mit einem knappen 2:1-Sieg
entführte der SSVBrixen aus Tri-
ent gegen San Bartolomeo drei

wichtige Punkte im Kampf ge-
gen den Abstieg. Dabei begann
das Spiel äußerst schlecht für
Brixen. Bereits nach zwei Minu-
ten nutzte Vitti einen Fehler der
Brixner Hintermannschaft zur
Führung aus. In der Folge dräng-
te der SSV auf denAusgleich und
erarbeitete sich gute Möglich-

keiten. Der Ausgleich fiel aber
erst in der 75. Minute, als Stein-
hauser eine Ecke von Mair ins
Tor lenkte. In der letzten Spiel-
minute konnten sich die Mäd-
chen um Trainer Pelanda doch
noch die drei Punkte sichern.
Molings Flanke verlängerte Peer
ins gegnerische Tor. ©

UnterlandDamengehen unter
KLARE HEIMNIEDERLAGE:KeineChance gegen Valpo Pedemonte

Unterland D. 0
Val. Pedemonte 7
Unterland Damen: Tarantino,
Turani, Marmentini (asb 60. Bar-
bacovi), Turrini, Santa, Amort,
Nadine Mayr (ab 47. Rossi), Fer-
raris (ab 64. MarionMayr), Rigat-
ti, Francesconi, Consolati
Valpo Pedemonte: Pignagnoli,
Magnaguancino, Rigon, Corra-
dore (ab 52. Usvardi), Zacchiaria,
Galvan (ab 46.Bonatti) , Mascan-
zoni, Zanotti, Capovilla, Boni,
Tombola (ab 29. Righetti)
Tore: 0:1 Foulelfmeter Boni (11.),
0:2 Mascanzoni (14.), 0:3 Capo-
villa (24.), 0:4 Boni (32.), 0:5 Ca-

povilla (44.), 0:6 Mascanzoni
(50.), 0:7 Boni (59.)
Rote Karte: Kathrin Amort (10.)

Eine 0:7-Klatsche kassierten
die Unterland Damen in Kurtinig
gegen Serie A-Absteiger Valpo
Pedemonte. Gegen einen in allen
Belangen überlegenen Gegner
musste Kathrin Amort bereits
nach zehn Minuten nach einer
Notbremse im Strafraum vom
Feld. Der fällige Elfmeter war der
Anfang vom Ende.

Danach tobten sich die Da-
men aus Valpolicella aus und er-
zielten weitere sechs Treffer.
Nach 45Minuten stand es bereits
5:0 für die Gäste. Vor allem das
Trio Mascanzoni-Boni-Capovilla
war von der Hintermannschaft
der Unterlandler Damen nie in
den Griff zu bekommen. ©

Frauen - Serie B
S. Bartolomeo–SSV Brixen 1:2
Inter–Bocconi Milano 2:1
Fort. Mozzecane–Pro Lissone 2:1
Franciacorta–Azalee 2:2
Real Meda–CF Südtirol 0:1
Unterland Damen–Valpo Pedemonte 0:7

1. Valpo Pedemonte 2 1 1 0 8:1 4
2. Inter 2 1 1 0 3:2 4

SSV Brixen 2 1 1 0 3:2 4
4. Fort. Mozzecane 2 1 1 0 2:1 4
5. CF Südtirol 2 1 1 0 1:0 4
6. Tradate Abbiate 1 1 0 0 2:1 3
7. Pro Lissone 2 1 0 1 2:2 3
8. Azalee 2 0 2 0 4:4 2
9. Franciacorta 2 0 2 0 3:3 2

10. Unterland Damen 2 0 1 1 2:9 1
11. Bocconi Milano 1 0 0 1 1:2 0
12. Real Meda 2 0 0 2 1:3 0

S. Bartolomeo 2 0 0 2 1:3 0

•Aufsteiger •Absteiger Play-Out •Absteiger

Mädchen - B-Jugend
SSV Leifers–St. Martin i.P. 3:0
Obermais–Sterzing 0:4
Red Lions Tarsch–Riffian Kuens verlegt
St. Martin i.P.–Unterland Damen 1:4
CF Südtirol–SSV Leifers 4:0

1. Red Lions Tarsch 4 4 0 0 14:2 12
2. CF Südtirol 5 4 0 1 31:2 12
3. Sterzing 5 4 0 1 23:3 12
4. Obermais 5 4 0 1 14:9 12
5. Unterland Damen 5 2 0 3 11:14 6
6. SSV Leifers 5 1 0 4 4:12 3
7. Riffian Kuens 4 0 0 4 0:27 0
8. St. Martin i.P. 5 0 0 5 2:30 0

Frauen - Serie C
Clarentia Trient–Isera 3:2
Pfalzen–Ozolo Maddalene 1:3
Red Lions Tarsch–Sterzing 2:5
SSV Leifers–Calceranica 3:1

1. Ozolo Maddalene 4 3 1 0 10:6 10
2. Clarentia Trient 4 3 0 1 16:6 9
3. Isera 5 3 0 2 10:6 9
4. Sterzing 5 2 1 2 14:9 7
5. Obermais 4 2 0 2 7:8 6
6. SSV Leifers 5 2 0 3 8:10 6
7. Pfalzen 4 1 1 2 5:7 4
8. Calceranica 5 1 1 3 7:17 4
9. Red Lions Tarsch 4 1 0 3 6:14 3

Frauen - Serie D
Lana–Klausen 1:2
Sarntal–Riffian Kuens 2:1
St. Martin i.P.–Natz 1:10
Stella Azzurra–Unterland Damen 3:0

1. Natz 4 3 0 1 22:3 9
2. Lana 5 3 0 2 10:8 9
3. Klausen 4 2 2 0 10:4 8
4. Sarntal 4 2 1 1 10:9 7
5. Stella Azzurra 3 2 0 1 9:5 6
6. Wiesen 4 2 0 2 4:7 6
7. Riffian Kuens 3 0 1 2 4:6 1
8. St. Martin i.P. 5 0 0 5 1:28 0
9. Unterland Damen aK

Der nächste Spieltag
in der Serie B, Damen:

Sonntag, 19.Oktober um15
Uhr (3. Spieltag):
CF Südtirol – Tradate Abbia-
te (in Bozen, Ex-Righi), SSV
Brixen –Mozzecane (Ju-
gendhort Brixen), Bocconi
Mailand – Unterland Da-
men, Azalee – Azzurra San
Bartolomeo Trient, Valpo
Pedemonte – Franciacorta,
Pro Lissone – Real Meda.

Spielfrei: InterMailand ©

AmEndebleibt für Folie&Co.nurBlech
VOLLEYBALL-WM: Italienerinnen verlieren das Spiel umPlatz drei gegen Brasilienmit 2:3 –DieUSA holt den Titelmit einem3:0 über China

BOZEN (ah). Auf dem Platz
blieb für die italienischen Vol-
leyballdamen bei der Heim-WM
nur der vierte Platz.

Für die Emotionen, die sie
aber bei den Fans und Zuschau-
ern in Italien ausgelöst haben,
hätten sie sich aber Gold ver-
dient. Ein ganzes Land hat sich
während der WM wieder in die-
sen Sport verliebt.

Wie verrückt Volleyball sein
kann, haben die letzten Wochen
gezeigt. Denn die Italienerinnen
haben bei „ihrer“ WM sowohl
den neuen Weltmeister USA als
auchden Silbermedaillengewin-
ner China besiegt, stehen am
Ende aber trotzdem mit leeren
Händen da.

Im Halbfinale am Samstag re-
vanchierten sich die Chinesin-
nen eindrucksvoll für die 1:3-
Niederlage aus der zweiten Run-
de. Die 12.600 Zuschauer trau-
ten im ausverkauften Forum von
Assago ihren Augen nicht. Vor
allem die Abwehrarbeit der
Asiatinnen war außerordentlich.
Antonella Del Core & Co. brach-
ten kaum einen Ball zu Boden.

Raphaela Folie kam im zwei-
ten Satz für Valentina Arrighetti
ins Spiel und drückte dem Spiel
ihren Stempel auf. DieMissiane-
rin sorgte mit einigen wichtigen
Punkten und wertvoller Arbeit

am Netz dafür, dass die „Azzur-
re“ den dritten Durchgang für
sich entscheiden konnten. Der
vierte Satz stand auf desMessers
Schneide, die Damen aus China
hatten in der engen Schlusspha-
se das bessere Ende für sich und
setzten sichmit 3:1 (25:21, 25:20,
20:25, 30:28) durch.

Zu aller Überraschung kam es
gestern im Spiel um Platz drei

zumDuell mit Brasilien. Die US-
Girls schalteten nämlich im
zweiten Halbfinale die Südame-
rikanerinnen aus. Und der große
Favorit aus Brasilien begann ge-
gen die Gastgeberinnen bären-
stark. Trainer Marco Bonitta ließ
Raphaela Folie schon im Laufe
des ersten Satzes auf Feld, aber
auch die 23-jährige Mittelblo-
ckerin konnte dem Match nicht

eineWende geben.
Erst nach einem 15:25 und

13:25 kamen die „Azzurre“ ins
Spiel. Eine herausragende Va-
lentina Diouf mit am Ende 31
Punkten brachte die Gastgebe-
rinnen mit einem 25:20 und
25:22 auf 2:2 heran. Im Tiebreak
bewiesen die Brasilianerinnen
dann erneut ihreKlasse undhol-
ten sich mit einem 15:7 die

Bronzemedaille ab.
Im Finale am gestrigen Abend

besiegte die USA dann China
mit 3:1 (27:25, 25:20, 16:25,
26:24) und holte erstmals einen
WM-Titel nach Nordamerika.
Trainer Karch Kiraly fügte seiner
unglaublichen Karriere als Spie-
ler nun auch als Trainer einen
weiteren Titel hinzu.

© Alle Rechte vorbehalten

Speed-Titelkämpfe
in Arco

ARCO (d). Leonardo Gontero
(Turin) und Giulia Fossali
(Modena) sind die schnellsten
Sportkletterer Italiens. Bei den
Speed-Titelkämpfen in Arco
mussten Zeiten weit unter
neun Sekunden geklettert wer-
den, um auf der 15Meter ho-
hen Route in die Finalrunde zu
kmmen. Bei den Damen wa-
ren es 13 Sekunden. Giulia
Fossali war mit 11,05 Sekun-
den die Schnellste bei den Da-
menund sicherte sich den Sieg
im direkten Vergleich mit Sil-
via Porta aus Brescia. Giulia
Alton (AVSMeran) war als ein-
zige Südtiroler Teilnehmerin
am Start und erreichte mit
16,66 Sekunden Rang elf. Bei
den Herren belegte Stefan
Scarperi (AVS St. Pauls) mit
11,09 Sekunden Rang 13. Eine
gute Leistung zeigte auch Da-
vid Piccolruaz aus Gröden. Er
wurde mit einer Zeit von 11,05
Sekunden Zwölfter. Bei den
Herren war das Finale an
Spannung nicht zu überbieten.
Bis kurz vor Schluss führte
Alessandro Santoni, der mit
5,99 Sekunden auch Rekord-
halter ist. Er rutschte aber aus
und LeonardoGontero aus Tu-
rin überholte ihn. ImHalbfina-
le kletterte Gontero mit 6,38
Sekunden Tagesbestzeit. ©
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Alessandra Tonelli (rechts im Bild) dreht nach dem 1:0 vom Elfmeterpunkt feiernd ab.

Die Mannschaft des SSV Brixen kurz vor dem Spiel in Trient.

Kathrin Amort musste nach zehn
Minuten wegen einer Notbremse
mit der Roten Karte vom Feld.

Die Südtirolerin Raphaela Folie (Nummer 7) hatte gestern gegen die brasilianischen Olympiasiegerinnen von Peking 2008 und London 2012 einen
wahrhaft schweren Stand. Am Ende reichte es für die Missianerin im Spiel um Platz drei nur zu einem Punkt. APA/epa/DANIEL DAL ZENNARO


